
ÜBERBLICK GESAMTPROJEKT 

Mit dem Projekt KUTSCHKERMARKT - 
KUTSCHKERGASSE - SCHULGASSE 
wird Währing um einen weiteren Schritt 
lebenswerter und klimafitter:

• Der für die Nahversorgung so wichtige 
 Kutschkermarkt bekommt mehr Platz 
 und wird noch attraktiver.

• In der Schulgasse zwischen Martinstraße 
 und Semperstraße und in der Kutschker-
 gasse zwischen Schulgasse und Gürtel 
 werden in Zukunft 35 Bäume Schatten 
 spenden und großzügige Pflanzbeete
 für Abkühlung sorgen.

• Gehsteigvorziehungen und aufgedoppelte  
 Kreuzungsbereiche machen das Zu-Fuß- 
 Gehen und Radfahren sicherer für Jung 
 und Alt.

• Die Gassen werden grüner und 
 der Aufenthalt wird angenehmer. 

MEHR PLATZ FÜR DEN MARKT. MEHR BÄUME IN DEN STRASSEN. 
KUTSCHKERMARKT • KUTSCHKERGASSE • SCHULGASSE 
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Blick: Plateau Kutschkergasse/Schulgasse

Fixer Markt      Bauernmarkt      Baum      Pflanzbeet

M
ar

tin
st

ra
ße

Schopenhauerstraße

Währinger Straße

Währinger Gürtel

Währinger Gürtel

Se
m

pe
rs

tr
aß

e

Th
er

es
ie

ng
as

se

Th
er

es
ie

ng
as

se

Kreuzgasse

Ku
ts

ch
ke

rg
as

se

H
ofm

anngasse

Canongasse

Ca
no

ng
as

se

Schulgasse

Staudgasse

H
an

s-
Sa

ch
s-

G
as

se

H
ans-Sachs-G

asse

Ku
ts

ch
ke

rg
as

se

M
ay

no
llo

ga
ss

e

Gertrud-
platz



MEHR PLATZ FÜR DEN MARKT

Der Kutschkermarkt ist überaus beliebt und weit über 
Währing hinaus bekannt. Sowohl der fixe Markt als 
auch der samstägliche Bauernmarkt platzen an guten 
Markttagen aus allen Nähten. Der Kutschkermarkt 
braucht mehr Platz, und den soll er bekommen.

Die Neuerungen im Detail:

• Der fixe Markt wird über die Schulgasse Richtung 
Schopenhauerstraße erweitert, der samstägliche 
Bauernmarkt bis zur Kreuzung mit der Staudgasse.

• Im Marktbereich wird es in Zukunft auch konsumfreie 
Zonen geben.

• Besonders der Kreuzungsbereich Schulgasse – 
Kutschkergasse wird mit Sitzmöbeln, einem 
Trinkbrunnen und heller Pflasterung zum attraktiven 
Aufenthaltsbereich. Der gesamte Kreuzungsbereich 
wird zur Fußgängerzone, ausgenommen Radverkehr.

• Die neuen Standplätze des fixen Markts erhalten 
Wasser-, Kanal- und Stromanschlüsse. Und auch für 
den Bauernmarkt stehen in Zukunft Stromanschlüsse 
zur Verfügung.

MEHR BÄUME IN DEN STRASSEN

Das Grätzl zwischen Martinstraße, Kreuzgasse 
und Gürtel ist ein Hitze-Hot-Spot. Die Straßen 
– ohne jedes Grün – heizen sich bei starker 
Sonneneinstrahlung im Sommer extrem auf.

Mit dem Pflanzen von 35 neuen Bäumen, 
• 18 davon in der Schulgasse und
• 17 in der Kutschkergasse sowie
• 11 zusätzlichen Pflanzbeeten
werden derzeit völlig zubetonierte Straßenzüge 
großflächig entsiegelt.

Der Straßenraum wird grüner und schattiger, 
die entsiegelten Flächen reduzieren die 
sommerliche Hitze. In regelmäßigen Abständen 
gibt es Aufenthaltsbereiche zum Hinsetzen und 
Rasten, Trinkbrunnen sorgen für Wasser zum 
Abkühlen.

Blick: Schulgasse/CanongasseBlick: Kutschkergasse/Staudgasse




